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Der IMM Holding GmbH wurde am 

21. Juni 2005 das Grundzertifikat 

zum audit berufundfamilie® erteilt.

Die Aufgabe der Firma sowie 

der zugehörigen Unternehmen sind 

die Entwicklung, Produktion und 

Vermarktung elektronischer Bau-

gruppen und Geräte.

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren insgesamt 178 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter beschäftigt, 

davon 140 Festangestellte (60 ge-

werblich und 80 angestellt). Der 

Anteil weiblicher Beschäftigter lag 

bei 50 Prozent. Teilzeitbeschäftigt 

waren 9 Prozent.

Ziel der Auditierung

• Hauptziel der Auditierung sind 

die Verbesserung der Personal-

entwicklung, der Mitarbeiter-

motivation und -zufriedenheit 

durch eine familienbewusste 

Personalpolitik.

• Gleichzeitig ermöglicht dies den 

Ausbau der Informations- und 

Kommunikationspolitik im Un-

ternehmen und eine stärkere 

Kommunikation der Familien-

freundlichkeit des Unterneh-

mens nach innen und außen. 

Das Image als attraktiver Ar-

beitgeber, der die Belange der 

Beschäftigten in Sachen Verein-

barkeit von Beruf und Familie 

stark berücksichtigt, wird eben-

falls gestärkt.

• Bestehende personalpolitische 

Regelungen werden erweitert 

und es erfolgt eine formelle 

Verankerung eines familien-

freundlichen Geistes in der Un-

ternehmenskultur.

Vorhandene Maßnahmen

• Flexible Arbeitszeitmodelle

• Vielfältiges Weiterbildungs-

angebot durch eigene IMM 

Akademie

• Breites Angebot zur Betrieb-

lichen Gesundheitsvorsorge

• Einzelfallregelungen bei familiä-

ren Gegebenheiten

• Betriebliche Altersvorsorge

• Wiedereinstiegsgarantie nach 

Elternzeit

• Familienfreundliche Urlaubsre-

gelung

• Umfangreiche betriebliche Sozi-

alleistungen und Vergünsti-

gungen 

• Flache Hierarchien und enges 

Vertrauensverhältnis zu den 

Vorgesetzten

Zukünftige Maßnahmen

• Festlegung eines Familien-

beauftragten, Sozialarbeiters 

und eines Ansprechpartners für 

personelle und persönliche Be-

lange 

• Schaffung von Kommunika-

tionsinseln und Informations-

punkten an jedem Standort

• Konzeption eines Mitarbeiterra-

dios

• Schaffung von Informations-

zugängen für nicht anwesende 

Beschäftigte

• Interne Stellenausschreibungen

• Erarbeitung eines Leitlinien-

satzes zur Vereinbarkeit von Be-

ruf und Familie und deren Ver-

ankerung in der Firmenpolitik

• Erarbeitung einer Personal-

entwicklungskonzeption unter 

dem Aspekt der Familienfreund-

lichkeit

• Bedarfsermittlung und Umset-

zung einer Kindernot-

fallbetreuung im Unternehmen




